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1. Bundesliga Damen

ttc berlin eastside : TSV 1909 Langstadt 
Samstag, 10.02.2024, 13:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bundesliga Damen entführten die Gäste des TSV 1909
Langstadt in ihrem 10. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim ttc berlin
eastside. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 22:20. Das letzte Match des Mannschaftskampfes vor 85 Zuschauern gewann
Josephina Neumann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spielerinnen vom ttc berlin eastside um
die Nummer 1 Xiaona Shan nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Der Start in die Partie hätte für Eerland / Shan besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Cheng / Schreiner noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Surjan / Neumann beim 3:0 von Mantz / Lupulesku. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach den ersten
Spielen standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim Erfolg von Xiaona Shan gegen Chantal Mantz konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Britt Eerland die Partie gegen Hsien-Tzu
Cheng mit 1:3 verlor. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Den Sieg von Izabela Lupulesku konnte Sabina Surjan im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Unglücklich war Josephina Neumann
in der Partie gegen Franziska Schreiner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Eine knappe Niederlage gab es für Xiaona Shan beim 2:3 gegen Hsien-Tzu Cheng. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Cheng mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Einen Sieg holte Britt Eerland beim 12:10, 12:10, 7:11, 11:4 gegen Chantal Mantz.
Durch diesen Erfolg hat Eerland nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass ihre Bilanz
nun bei 6:6 steht. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sabina
Surjan gegen Franziska Schreiner. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Josephina Neumann und Izabela Lupulesku holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Lange mit Izabela Lupulesku ringen musste Josephina Neumann in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ttc berlin eastside tritt dabei geben den SV Böblingen an, während
es der TSV 1909 Langstadt mit der SV DJK Kolbermoor zu tun bekommt.

 Statistik:
 ttc berlin eastside

Doppel: Eerland / Shan 1:0, Surjan / Neumann 1:0 
Einzel: X. Shan 1:1, B. Eerland 1:1, S. Surjan 0:2, J. Neumann 1:1 

 TSV 1909 Langstadt
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Doppel: Cheng / Schreiner 0:1, Mantz / Lupulesku 0:1 
Einzel: H. Cheng 2:0, C. Mantz 0:2, F. Schreiner 2:0, I. Lupulesku 1:1


